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Hüttenfinkli mit selbstgenähter, weicher Ledersohle.

HÜTTENFINKLI
für Vierjährige

Material. 1 Strange weisse Sportwolle, 1 Strange rote Sportwolle

(es können auch Resten von Sportsocken verwendet
werden), rotes, solides Leder, roter Zwirn.

Arbeitsfolge. Das Hüttenfinkli wird wie ein Sportsöckli
gestrickt. Stulpe 1 links, 1 rechts, Fuss glatt. Anschlag 32 M.
rot, 1 Gang rot, 2 Gänge weiss, 16 Gänge hoch. Dann kommt
die Ferse in weisser Wolle. Fuss: l.Gang rot, 2. Gang weiss:
1. Nadel rechts, 2. und 3. Nadel jede 3. Masche abheben, 4. Nadel

rechts (1. und 4.Nadel Sohle); 3.Gang weiss. Länge
des Fusses bis zum Schlussabnehmen 35 Gänge; dann das
3er-Abnehmen. Annähen der Sohle: Die einzelnen Lederteile
werden nach dem Schnittmuster in der angegebenen Zahl
ausgeschnitten. Fersen- und Spitzenteil an die Sohle auf

xxx auf xxx) mit Vorstichen, doppelt genäht verstür-
zen. Sohle so an das Söckli anheften, dass sie auf beiden Seiten

gleich weit heraufkommt, dann mit Zwirn annähen.
Wenn das Leder zu hart ist, soll man es mit einer Ahle
vorstechen.
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